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Herren Bezirksklasse A Gr. 1

FC Langenburg : VFB Jagstheim 
Samstag, 24.09.2022, 18:30 Uhr

Schwantzer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gr. 1 traf der FC Langenburg am Samstag, den 24. September
im 1. Saisonspiel auf VFB Jagstheim. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:1-Erfolg die Punkte dabei
sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:9 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine tadellose Leistung
mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Steffen Schwantzer.
Erstaunlich war, dass der FC Langenburg diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Völlig ungefährdet war der Sieg von Schwantzer / Botta
gegen Laun / Özcan nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 10:12, 11:9, 11:6 nicht verloren.
Nach gewonnenem ersten Satz gaben Lipp / Botta das Spiel gegen Lamla / Sperlich noch aus der
Hand und verloren mit 14:12, 5:11, 7:11, 6:11. Auf dem falschen Fuß erwischten Baumann / Ziegler
ihre Gegner Reis / Gronbach beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust. Nach den anfänglichen
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams
bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Einen Sieg fuhr dann Steffen Schwantzer bei seinem 3:1 gegen
Bernd Laun ein. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Robin Lipp kam mit der Spielweise von Oskar Lamla am Tisch gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Sieg. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Wenig später ging es
beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Zwischenzeitlich
musste Jürgen Baumann zwar einen Satz abgeben, fuhr im Anschluss sein Spiel gegen Marcus Reis
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Nico Botta und Ünal
Özcan die Schläger kreuzten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Bei
einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß
erwischte Colin Botta seinen Gegner Kevin Gronbach beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Nicht
einen Satzgewinn überließ Marcus Ziegler seinem Gegner Luca Sperlich beim in Sätzen klaren 3:0-
Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des FC Langenburg und VFB Jagstheim. Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen
Oskar Lamla zeigte Steffen Schwantzer seinem Gegner die Grenzen auf. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den FC Langenburg die Halle.

Durch diesen Sieg hat der FC Langenburg nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem Konto,
während VFB Jagstheim nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen die SG Garnberg (FC Langenburg) bzw. gegen den TSV Dörzbach (VFB Jagstheim).

 Statistik:
 FC Langenburg

Doppel: Schwantzer / Botta 1:0, Lipp / Botta 0:1, Baumann / Ziegler 1:0 
Einzel: S. Schwantzer 2:0, R. Lipp 1:0, J. Baumann 1:0, N. Botta 1:0, C. Botta 1:0, M. Ziegler 1:0 

 VFB Jagstheim
Doppel: Lamla / Sperlich 1:0, Laun / Özcan 0:1, Reis / Gronbach 0:1 
Einzel: O. Lamla 0:2, B. Laun 0:1, Ü. Özcan 0:1, M. Reis 0:1, L. Sperlich 0:1, K. Gronbach 0:1


